
27. Februar, 20:00
Kirche Gümligen

28. Februar, 20:00
Kirche Amsoldingen

1. März, 17:00
Kirche Kirchlindach

Blech-Geschichte aus Frankreich 
mit historischen Instrumenten 
aus dem Klingenden Museum Bern

IN CONCERT

Lust auf mehr innobrass? 
Abonniere unseren 
WhatsApp-Kanal und 
erfahre das Neueste!

Konzertdaten 2026Mit Unterstützung von:

Dance the Brass Monkey
Tanzformen & Klangfarben auf dem 
Parkett – mit dem Tanzpaar «Dance4You»
5./6./7. Juni

Es war einmal…
«Ds Totemügerli» als klingende 
Geschichte zu neuem Leben erweckt – 
mit Erzählerin Andrea Adamina
4./6. September

Der Stoff aus dem Träume sind
Mode von Musik getragen – 
in der Schneiderei von einiline Bern 
(beschränkte Platzzahl)
6./7.  November

Tickets unter www.innobrass.ch 
oder an der Abendkasse

Alfred & Erica
     Egli-Salm-Stiftung



Quintett Nr. 2 Jean-Francois Bellon
 1795–1869

Fantasie Brillante Jean Baptiste Arban
 1825–1889
 arr. innobrass

Imageries d’antan Yvonne Desportes
 1907–1993

Sonatine Eugène Bozza
 1905–1991

Choral et Deux Variations Germaine Tailleferre
 1892–1983

Das Konzertprogramm widmet sich der 
französischen Musik für Blechbläserquintett - 
einer Gattung, die in Frankreich nicht nur 
geprägt, sondern überhaupt mitbegründet 
wurde. Mit Jean-François Bellons Quintett Nr. 2 
erklingt eines der ersten Originalwerke für 
diese Besetzung. Jean-Baptiste Arban zeigt mit 
seiner Fantasie Brillante die ganze Virtuosität 
der französischen Trompetenschule, die bis 
heute grossen Einfluss auf die Blechbläser-
pädagogik hat. Yvonne Desportes bringt mit 
ihren Imageries d'antan verspielte Leichtigkeit, 
während Eugène Bozzas Sonatine als 

bedeutendes Referenzwerk des 20. Jahr-
hunderts gilt. Den Abschluss bildet Germaine 
Tailleferres Choral et Deux Variations, ein Werk 
von feiner Eleganz und französischem Esprit.

Ergänzend dazu präsentiert Adrian von Steiger, 
Leiter des Klingenden Museums Bern, 
ausgewählte, in Frankreich gefertigte 
Instrumente und gibt Einblicke in ihre 
Besonderheiten sowie in die Entwicklung der 
Blechblasinstrumente. So entsteht ein Konzert, 
das französische Musiktradition hörbar und 
sichtbar zugleich macht.

Stanley Clark Fausto Oppliger
André Schüpbach 
Adrian Schneider Aloïs Jolliet

Cuivrez!


